
Abzeichenlehrgang mit Prüfung: 

Pferdeführerschein Reiten (FN) 
(ehemals Reitpass) 

Seit vielen Jahren gilt die Prüfung zum Reitpass als unverzichtbarer "Führerschein", für das Ausreiten 
mit dem Pferd. Daher war es naheliegend, das Abzeichen auch so zu benennen: Seit der APO 2020 
nennt sich der Reitpass nun also „Pferdführerschein Reiten“ (PFS Reiten). 

Aufgabe des PFS Reiten ist es, 

 das reiterliche Können zu heben  
 den bewussten und schonenden Umgang mit Natur und Umwelt zu fördern  
 das Verständnis für die Belange anderer Erholungssuchender sowie  
 der Landwirtschaft, Forstwirtschaft und des Jagdwesens zu vertiefen  
 für Sicherheit und Ordnung beim Ausreiten zu sorgen.  

Der PFS Reiten soll die Mitverantwortung des Reiters in Feld und Wald zum Ausdruck bringen.  

Es werden folgende Anforderungen gestellt: 

1. Praktischer Teil: 

 Vorbereiten des Pferdes zum Ausritt (Putzen, Zäumen, Satteln, überholen, gegeneinander),  
Einzel-Reiten in allen Gangarten, Kolonnenreiten (nebeneinander, Galopp von Punkt zu Punkt, 
Wegreiten von der Gruppe  

 Überwinden kleiner natürlicher Hindernisse (z.B. Kletterstelle, Wassereinritt); 
Straßenüberquerung  

 Versorgen des Pferdes/Ponys bei Rast oder Unfall  
 auf Wunsch des Bewerbers zusätzlich Springen im Gelände von vier festen Hindernissen  

(bis zu 0,80 m hoch)  

2. Theoretischer Teil: 

 Grundkenntnisse der Reitlehre (Sitz, Hilfen, Gangarten) 
 Grundkenntnisse der Pferdehaltung  

(Pflege, Fütterung, Tränken, Anzeichen von Krankheiten, Giftpflanzen)  
 Reiterliches Verhalten und Umweltschutz  

(Begegnung mit Fußgängern, Rücksicht auf Jagd, Land- und Forstwirtschaft)  
 Reiten im Straßenverkehr (Reiten im Verband, Verkehrsregeln)  
 Unfallverhütung (z.B. Ausrüstung von Reiter und Pferd, Verladen, Anbinden)  
 Erste Hilfe für Reiter und Pferd (Verhalten bei Unfällen und akuten Krankheiten des Pferdes)  
 Rechtsvorschriften (Tierschutzgesetz, Straßenverkehrsrecht, Reiten in Feld und Wald,                   

Tierhalterhaftung und -versicherung) 



 
 
 
Der Lehrgang erstreckt sich über 4 Tage. Die Prüfungsabnahme findet im Anschluss bzw. gem. Termin 
auf meiner Homepage statt. Zulässig sind alle Reitweisen. Für die Teilnahme ist ein eigenes Pferd, 
welches den Anforderungen der Prüfung entspricht, erforderlich. 
 
Ausbildungs- und Prüfungsort ist in Schneverdingen, OT Geversdorf/Reinsehlen, falls nichts anderes 
erwähnt ist.  
Falls Sie eine Übernachtungsmöglichkeit für sich benötigen, helfen wir Ihnen gern weiter.  

 
Hunde können leider nicht dabei sein. 
 
 
 
Was kostet der Lehrgang? 

Das Seminar kostet komplett 340 Euro, incl. Prüfungskosten und Richtergebühren. Enthalten sind 

Unterrichtsmaterialien (Handouts) sowie Kaffee und Tee. 

 

Wenn Sie Ihr eigenes Pferd mitbringen, so steht Ihnen ein Paddock in der Größe von ca. 6m x 8m zur 

Verfügung (15 Euro/Tag incl. Heu). Die Pferde müssen selbst versorgt werden und das Paddock 

gründlich gereinigt übergeben werden. 

 

Bei Anmeldung sind 50% des Betrages anzuzahlen. 10 Tage vor Kursbeginn wird der Restbetrag 

fällig. 

 
 
 
 
 

Verbindliche Anmeldungen (erforderlich!!) bitte bis spätestens 4 Wochen vor Kursbeginn an 

 

Katrin Maerten,  
Trainer-B mit gültiger DOSB-Lizenz, TGT®-Trainer Bodenschule 

Beritt- und Wanderreitführer (FN) und Rittf-, Wanderritt- und Saumführer (VFD) 

 

Tel:  05198/987801, Fax: 05198/9878-02 

katrin@wanderreiter.info 

www.wanderreiter.info 

 
 
 
 
 
 

Bitte die Anmeldung incl. Veranstaltungsbedingungen  
aus versicherungstechnischen Gründen unbedingt unterschreiben! 


